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Donaueschingen-Wolter-
dingen. Zu einer Informa-
tionsveranstaltung unter dem 
Motto „Wolterdingen feiert – 
damals und heute“  lädt der 
Verein Dorfgemeinschaft Wol-
terdingen am Freitag, 19. April, 
19 Uhr,  ins Vereinsheim ein. 
Das Jubiläumsjahr 2025, und 
somit der 1250. Geburtstag des 
größten Donaueschinger 
Stadtteils, rückt näher. Das 
Organisationsteam möchte die 
Einwohner über den Stand der 
Vorbereitungen zum Fest, das 
Konzept und die Termine auf 
dem Laufenden halten. Hubert 
Mauz wird Details zum Wolter-
dinger Bilderbogen, der in der 
Damm-Arena gezeigt wird, 
erklären. Dazu wird Martin 
Weniger anhand eines kleinen 
Diavortrages nochmals in die 
Welt der 1970er Jahre entfüh-
ren – genauer gesagt ins Jahr 
1972, als Wolterdingen sein 
1200-Jähriges feierte.

Wie soll das Jubiläum 
gefeiert werden? 

Bräunlingen-Unterbränd. 
Der Radsportverein Unter-
bränd kommt zur   Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, 20. 
April, 19.30 Uhr,  im Strandcafé 
Unterbränd zusammen.  Wah-
len  im Vorstand, Berichte und 
Ehrungen  stehen unter ander-
me auf der Tagesordnung. 

Versammlung des 
Radsportvereins 

bräunlingen. Projektleiter Simon Scholl von der Natur-
energie Hochrhein AG und Bürgermeister Micha Bächle 
konnten viele interessierte Bürger beim Informationsstand 
auf dem Bräunlinger Wochenmarkt zum Thema Nahwärme-
netz begrüßen. Viele wollen wissen, wie der Projektstand ist, 
was ein möglicher Anschluss kostet und woher die Energie 
kommt. Foto: Stadt Bräunlingen 

Interesse an  Nahwärme
in einer Pressemitteilung. Bei der  Themen-
tour  ging es vom  ehemaligen Rathaus in Hei-
denhofen über die Kindergarten- und Schul-
entwicklung in Aasen schließlich zum Leim-
grabenhof in Pfohren, wo Familie Fehrenba-
cher hochinteressante Einblicke in den gro-
ßen Familienbetrieb gab.  Foto: Martin Lienhard 

Donaueschingen. Die Kandidaten des CDU-
Ortsverbandes Donaueschingen  für die Kom-
munalwahl am 9. Juni waren am vergange-
nen Wochenende auf einer ersten Tour durch 
die Ortsteile. Jeweils im Beisein der Ortsvor-
steher wurden aktuelle Projekte besprochen 
und Gespräche mit  Bürgern geführt, heißt es 

CDU-Kandidaten in   Ortsteilen unterwegs

i Bräunlingen

Donaueschingen. Auf dem 
Max-Rieple-Platz findet auf 
Initiative des Donaueschinger 
SPD-Ortsvereins am Samstag, 
11. Mai, von 18 bis 23 Uhr erst-

mals ein Abendflohmarkt statt. 
Angeboten werden soll Ware 
jeglicher Art vom Lampen-
schirm über Kaffeemaschinen, 
Kleiderständer, Spielwaren und 

Deko-Artikel bis  zu Gegenstän-
den des täglichen Gebrauchs. 

Aufgrund der zentralen La-
ge neben der Stadtbibliothek 
und reichhaltigem gastrono-

mischen Angebot in der Nähe 
lasse es sich dort gut verweilen, 
so die Organisatoren. 

Das Platzangebot sollte al-
ler Voraussicht nach für mehr 

als 20 Stände reichen. Eine 
Standgebühr fällt nicht an.

 Anmeldungen sind unter E-
Mail martinaluisewie-
mer@gmail.com erbeten.

Hier findet man von Lampenschirmen zu Kaffeemaschinen alles mögliche 
Auf Initiative des SPD-Ortsvereins Donaueschingen gibt es am Samstag, 11. Mai, erstmalig einen Abendflohmarkt auf dem Max-Rieple-Platz. 

Donaueschingen. Alle fünf 
Jahre wandert der Wander-
stock zwischen den Partner-
städten Donaueschingen und 
Saverne hin und her. Die erste 
Etappe wird mit dem Vogesen-
club und allen, die sich zum 
Partnerschaftsjubiläum in 
Donaueschingen aufhalten, 
gemeinsam vom Rathaus aus 
begonnen und führt am Sonn-
tag, 21. April, nach Villingen. 
Die Rückfahrt erfolgt mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln. Die 
reine Gehzeit beträgt etwa 4,5 
Stunden für rund 16 Kilometer. 
Start ist um 11 Uhr am Rathaus 
Donaueschingen, Rückkehr 
gegen 17 Uhr. Die Führung hat 
der Schwarzwaldverein Donau-
eschingen. Anmeldung bis zum 
19. April bei Tilman von Kutz-
leben unter  Telefon 
0771/9 70 26 oder  E-Mail an 
tilman@kutzleben.net.

Nach Villingen mit 
dem Wanderstock

Die Wanderstock-Tour ist unter-
wegs. Foto: dpa/Pförtner
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n Von Rainer Bombardi  

Hüfingen.  Der Generationen-
wechsel im Vorstand ist ge-
glückt. Unter der Leitung der 
neuen Vorsitzenden Melissa 
Schmid präsentierte sich der 
Stadtverband als ein motivier-
tes Team, das mit Zuversicht 
und Optimismus für eine Fort-
setzung erfolgreicher Arbeit 
steht.

Diese fand in den vergange-
nen Jahren unter der Leitung 
von Peter Müller statt, in des-
sen Amtszeit 26 Neueintritte 
fielen, jeweils 13 Frauen und 
Männer. 

Für einen epochalen Augen-
blick in Ulis Süßer Scheune in 
Sumpfohren sorgten die CDU-
Mitglieder, als sie ihrem ehe-
maligen Vorsitzenden lang an-
haltenden, stehenden Applaus 
spendeten. Peter Müllers un-
ermüdliches Wirken zum Wohl 
des CDU-Stadtverbands Hüfin-
gen lief in den vergangenen 14 
Jahren bevorzugt im Hinter-
grund und ohne großes Spekta-
kel ab.

Starkes Kandidatenfeld
Doch mit vorausschauendem 
Blick war es ihm mit der Unter-
stützung seiner Vorstandsmit-
glieder gelungen, frühzeitig ein 
Kompetenzteam mit jungen 
und engagierten Mitgliedern 
zu initialisieren. 

Diese stellten ein vielfälti-
ges Jahresprogramm auf die 
Beine und ebneten vor den 
Kommunalwahlen frühzeitig 
den Weg für ein starkes und gut 
durchmischtes Feld an Kandi-
daten. Müller sprach in Bezug 
auf das neu strukturierte Um-

feld von guten Aussichten für 
den CDU-Stadtverband im Hin-
blick auf die anstehenden Kom-
munalwahlen.

In seiner Ansprache als 
Fraktionsvorsitzender ging 
Christof Faller unter anderem 
auf die kontinuierlich steigen-
den bürokratischen Anforde-
rungen ein, welche die Kom-
munen immer stärker beschäf-
tigen und in ihrem Agieren 
massiv einschränken. 

Die Wahlen 
Bei den Wahlen wurden die je-
weiligen Ämter einstimmig 
vergeben. Die neue Vorsitzende 
Melissa Schmid, Stellvertreter 
Martin Schöndienst und Stell-
vertreterin Sarina Bäurer bil-
den die Vorstandsspitze. Neuer 
Schriftführer ist Markus Lei-
chenauer, Marco Trenkle über-
nimmt die Kassenführung. 
Zum Team der Besitzer gehö-

ren Kathrin Schwarz, Christof 
Faller, Harald Weh und Bern-
hard Schmid. Mitgliederbeauf-
tragte ist Sarina Bäurer. Die 
Aufgaben als Internetbeauf-
tragte nimmt Melissa Schmid 
wahr.

Bundestagsabgeordneter 
Thorsten Frei lobte den Stadt-
verband, dem es mit einem tol-
len jungen Team in einer at-
traktiven Stadt gelungen sei, 
die Arbeit auf vielen Schultern 
zu verteilen. Landtagsabgeord-
neter Guido Wolf schloss sich 
ihm an und gratulierte zu 
einem gelungenen Umbruch im 
Vorstand. 

Neu-Mitglied Johannes Bo-
genschütz empfahl, alles zu 
tun, die CDU für junge Men-
schen noch attraktiver zu ge-
stalten. Dazu zählte er die in-
haltliche Darstellung ebenso 
wie die Präsenz in den sozialen 
Medien.

Aus den Ortsteilen 
Markus Leichenauer war er-
staunt, dass sich vor den Kom-
munalwahlen für den Hüfinger 
Gemeinderat mit Ausnahme 
der CDU und der SPD keine Lis-
te mehr namentlich zu ihrer 
Herkunft bekennt. 

Er hob hervor, dass es gelun-
gen sei, einige der Vorstands-
posten des CDU-Stadtverbands 
mit Einwohnern aus den Orts-
teilen zu besetzen. Dies wertete 
er in Zusammenhang mit den 
intensiven Diskussionen um 
die Wiedereinführung der un-
echten Teilortswahl als einen 
wichtigen Erfolg und Ausdruck 
der Einheit innerhalb der CDU 
Hüfingen.

Verabschiedungen
Mir reichlich Beifall und einem 
Präsent verabschiedete die 
Versammlung die Vorstands-
mitglieder, die sich in den ver-

gangenen Jahren für den Stadt-
verband engagierten: Walter 
Leichenauer, Bernd Böhm, Mi-
chael Rothmund und Friedel 
Vetter.

Junges Team leitet CDU-Stadtverband
Der CDU-Stadtverband Hüfingen reitet auf seiner Erfolgswelle weiter, mit der er sich bereits während der 
Nominierungsversammlung seiner 23 Kandidaten für die Kommunalwahl am 9. Juni präsentierte. 

Die CDU-Spitze in Hüfingen (von links): Kassierer Marco Trenkle, Beisitzer Bernhard Schmid, Vize-Vorsitzender Martin Schöndienst, 
Beisitzer Harald Weh, Vorsitzende Melissa Schmid, Vize-Vorsitzende Sarina Bäurer, Beisitzer Christof Faller, Schriftführer Markus Lei-
chenauer.    Foto: Rainer Bombardi       

Die Tour

Sechs Stationen Der CDU-
Stadtverband beginnt am Don-
nerstag, 2. Mai, mit seiner Tour 
„Sechs Tage – Sechs Statio-
nen“ und lädt die Bürger in al-
len Ortsteilen ein, mit ihm zu 
aktuellen politischen Themen 
aus Stadt und Land ins Ge-
spräch zu kommen. Am Frei-
tag, 26. Juli, veranstaltet die 
CDU innerhalb des Ferienpro-
gramms eine Traktor-Rund-
fahrt für Kinder über Wald, 
Feld und Flur der Baar. Am 
Abend schließt sich auf dem 
Hüfinger Festplatz ein kunter-
buntes Familien-Sommerfest 
an. 

Katholische Öffentliche Büche-
rei, heute, 8.30 bis 9.30 Uhr, geöff-
net.
Papierkram-Unterstützung, 
heute, 9.30 bis 10.30 Uhr, Mehrge-
nerationenhaus (nur nach Verein-
barung).
Weltladen, heute, 9.30 bis 12.30 
und 14.30 bis 18 Uhr, geöffnet.
Fürstlich-Fürstenbergische 
Sammlungen, heute, 11 bis 17 
Uhr, Wanderausstellung „Fließen-
de Räume, Karten des Donau-
raums 1650 – 1800“, geöffnet.
Mittagstisch, heute, 12 bis 13.30 
Uhr, Mehrgenerationenhaus.

i Donaueschingen


